
  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 16.05.2018 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Finanzen und Schulen 

Sachbearbeiter/in: Marcus Aukskel 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1092/2018 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Primarbereich: "Schulbau in der Gemeinde Wiefelstede - Neubau einer dritten 

Grundschule?" 

hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 08.05.2018 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Schulausschuss 11.06.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 18.06.2018 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Die SPD-Fraktion beantragt mit Schreiben vom 08.05.2018 die Aufnahme des im Betreff 

genannten Tagesordnungspunktes mit der Begründung, dass die Grundschulen „aus allen 

Nähten platzen“, die Schülerzahlen steigen, die Rahmenbedingungen vielen Änderungen 

unterliegen und weitere Baugebiete entstehen usw. Weitere Begründungen und Hinweise 

werden von der SPD-Fraktion in der Fachausschusssitzung vorgetragen. 

 

Die Gemeinde Wiefelstede verfügt derzeit über zwei große Grundschulen, die, bis auf zwei 

Jahrgänge, vierzügig geführt werden. Der 4. Jahrgang in Wiefelstede ist derzeit fünfzügig und 

der 3. Jahrgang in Metjendorf dreizügig. 

 

Nach den entsprechenden gesetzlichen Vorgaben im Niedersächsischen Schulgesetz und der 

dazu ergangenen Verordnungen und Erlasse ist es zulässig, Grundschulen vierzügig zu 

führen. Ausnahmsweise dürfen Grundschulen auch fünfzügig geführt werden, was in einigen 

Jahrgängen in den Grundschulen der Gemeinde Wiefelstede auch bereits geschehen ist.  

 

Die aktuell auf hohem Niveau befindlichen Geburtenzahlen lassen die Frage aufkommen, wie 

sich die Gemeinde Wiefelstede zukünftig die Schullandschaft im Bereich der Grundschulen 

vorstellt. Die Gemeinde Wiefelstede verbessert derzeit die Rahmenbedingungen der 

Grundschule Wiefelstede durch Errichtung zweier neuer Klassenräume sowie vier neuer 

Gruppenräume in einem I. Bauabschnitt. In der weiteren Planung sieht das Raumkonzept 

Schulzentrum Wiefelstede für die Grundschule Wiefelstede den weiteren Anbau von 

Gruppenräumen, die Erweiterung der Aula und die Schaffung einer Schulküche als weitere 

Verbesserungen vor. Durch diese Maßnahmen können an der Grundschule Wiefelstede 

vierzügige Jahrgänge (bzw. temporär auch fünfzügige Jahrgänge) zeitgemäß unterrichtet 

werden. 
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Der Arbeitskreis zur Raumsituation und zum Raumbedarf der Grundschule Metjendorf hat 

seine Arbeit abgeschlossen. Die Ergebnisse werden ebenfalls in der Schulausschusssitzung 

am 11.06.2018 vorgestellt. Auch soll die Grundschule in einem ersten Schritt um 3 Klassen- 

und Gruppenräume, einen Ganztagsraum sowie einen Lehrerarbeitsbereich erweitert werden. 

In weiteren Schritten sollen analog zur Wiefelsteder Grundschule Gruppenräume zu jedem 

Klassenraum errichtet werden, Förderräume und weitere Räume im Bestand hergerichtet 

werden. Dadurch kann auch die Grundschule Metjendorf zukünftig durchgängig und 

zeitgemäß vierzügig geführt werden. Auch an der Grundschule Metjendorf wird es dadurch 

möglich sein, temporär fünfzügige Jahrgänge zu führen. 

 

Überlegungen für einen dritten Grundschulstandort wären dann anzustellen, wenn zu erwarten 

wäre, dass die Schülerzahl im Gemeindegebiet pro Jahrgang auf durchschnittlich über 200 

Schülerinnen und Schüler steigen würde. Konstatieren kann man sicherlich, dass die 

Kinderzahlen sich auf einem deutlich höheren Niveau bewegen, als vor einigen Jahren noch 

angenommen wurde und konnte. Aus den aktuellen Zahlen ist jedoch nicht ersichtlich, dass 

die Kinderzahlen sich tendenziell auf ein Niveau über 200 Kindern pro Jahrgang einpendeln 

werden. Nach der aktuellen Erfassung ist der Jahrgang 2015 / 2016 mit 185 der Stärkste, 

gefolgt vom Jahrgang 2012 / 2013 mit 174 Kindern sowie der Jahrgang 2013 / 2014 mit 161 

Kindern.  

 

Im Durchschnitt der letzten 11 Jahre betrug die Kinderzahl 164 Kinder pro Jahrgang, so dass 

aus Sicht der Verwaltung Überlegungen zur Errichtung eines dritten Grundschulstandortes 

derzeit nicht angestellt werden müssen. Gleichwohl bleibt die Situation weiterhin zu beachten. 

 

Gegen eine Verkleinerung der bestehenden Grundschulstandorte haben sich beide 

Schulleitungen explizit ausgesprochen. Auch aus Sicht der Verwaltung erscheint eine 

Stärkung der vorhandenen Schulstandorte nachhaltiger. 

   

 

Finanzierung: 
 

./. 

      

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Wiefelstede nimmt den Bericht der 

Verwaltung zur Kenntnis. 

      

 

Anlagen:  
 

 

B-1092-2018 Antrag der SPD-Fraktion 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

Fachbereichsleiter  
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